
Großer Start in die Punktrunde 1990/91 
Boßeln: Wittmunds Frauen, Männer und Jugend A am Wochenende auf der Straße .24 *je 

Sicherlich werden die anderen 
aber ein gewichtiges Wort mit-
reden wollen. Die Liga ist so aus-
geglichen, daß jeder jeden schla-
gen kann. 

Berdum — Burhafe, Willen — Butt-
forde, Eggelingen — Altfunnixsiel, 
Uttel — Blersum. 

-Vizemeister „Driest weg" hat 
mit „Flott weg " gleich einen un-
angenehmen Gast. Die Burhafer 
Zweitmannschaft wird oft unter-
schätzt. 

„Freesland" hatte in der ver-
gangenen Saison erhebliche 
Schwierigkeiten mit „He löpt 
noch". Auf der „Benzinstraße" 
gab es eine Packung. Bleibt abzu-
warten, wie der Weggang von 
Gerhard und Harald Polter bei 
Willen verkraftet wird. 

„Eenigkeit — free weg" mußte 
die Mannschaft auf einigen Posi-
tionen durch eigenen Nach-
wuchs auffüllen. Mit dem amtie-
renden Kreismeister „Herut in't 
Feld" ist man sicherlich gleich 
bis in die Haarspitzen motiviert. 

Aufsteiger „Einigkeit" hat die 
Ehre, den Absteiger „Lat hüm su-
sen" zuerst in der Kreisliga zu 
begrüßen. Sicherlich eine span-
nende Begegnung. 

Männer I / 1. Kreisklasse 
Mit Carolinensiel und Witt-

mund sind in dieser Klasse zwei 
Absteiger aus der Kreiliga einge-
zogen. Einigen Werfern scheint 
der Abstieg so an die Nieren ge-
gangen zu sein, daß sie nicht 
mehr antraten. So kommt es, daß 
beide Vereine nur noch mit je 
einer 10er-Mannschaft bei den 

-ZAB- Wittmund. Nun rol-
len die Boßelkugeln wieder um 
Punkte. Wie auch in den oberen 
ostfriesischen Ligen startet der 
Kreis VII / Wittmund am Wo-
chenende seine Saison 1990/91. 
Nachdem die Männer III vori-
gen Sonntag schon die Straßen 
testeten, geht es nun richtig los. 

Im Vorfeld hat sich bezüglich 
der Staffelleitung eine Verände-
rung ergeben. Da Boßelobmarm 
Klaus Edzards aus beruflichen 
Gründen passen mußte, mach-
ten sich die Vereine und der 
Kreisvorstand auf die Suche 
nach einem geeigneten Nachfol-
ger. Nach vielen Gesprächen und 
einer Versammlung Anfang Au-
gust erklärte sich Karl Zabel von 
„Eenigkeit — free weg" Eggelin-
gen bereit, die Staffelleitung und 
Pressearbeit für die kommende 
Saison zu übernehmen. Die Ver-
eine bleiben aber aufgefordert, 
weiter nach einer dauerhaften 
Lösung zu suchen. 

Neu ist für die Vereine auch 
die Ergebnisübermittlung: Wie 
schon in anderen Kreisen üblich, 
müssen diese jetzt auf Band ge-
sprochen werden. Die Staffellei-
tung weist darauf hin, daß dies 
bis Sonntag abend, 18.00 Uhr er-
ledigt sein muß. 

Die Spielberichte gehen in Zu-
kunft an Hinni Dirks. Die Frauen 
melden ihre Ergebnisse wie bis-
her an Johanne Janssen in Bur-
hafe. 

Am Sonnabend beginnen die 
Frauen das boßelreiche Wochen-
ende. Die Männer und Jugendli- 

chen folgen am Sonntag. Wer in 
den letzten Wochen aufmerksam 
durch Ostfriesland fuhr, konnte 
die teilweise recht intensiven 
Vorbereitungen der Vereine auf 
die neue Saison beobachten. 
Nicht zuletzt im Ostfriesland-
Pokal mußten die Werferinnen 
und Werfer ihre Leistungsfähig-
keit unter Beweis stellen. 

Frauen I / Kreisliga 
Altfunnixsiel — Ardorf, Berdum -

Buttforde, Eggelingen — Uttel, Bler-
sum — Willen. 

Die Meister von „Free herut" 
können ihre Stärke gleich im er-
sten Auswärtskampf unter Be-
weis stellen. Wenn sich „Herut 
in't Feld" nicht wesentlich ver-
stärkt hat, dürften die Ardorfe-
rinnen die Sache klar für sich 
entscheiden. Mit Berdum und 
Buttforde treffen zwei Teams aus 
dem letztjährigen Mittelfeld auf-
einander. Die Bilanz der letzten 
Saison spricht für „Freesland". 

„Eenigkeit — free weg" ist ei-
gentlich in der letzten Saison ab-
gestiegen. Weil sich jedoch kein 
Aufsteiger fand, wurde Eggelin-
gen zum Verbleib in der höch-
sten Liga überredet. Bleibt zu 
hoffen, daß der Mut belohnt 
wird. 

Da im „Benzinstraßen-Duell" 
von großen Verstärkungen auf 
beiden Seiten nichts bekannt ist, 
dürfte „Lat hüm susen" auf der 
Heimstrecke die Nase vorn ha-
ben. 

Frauen I / Kreisklasse 
Burhafe I — Burhafe II, Blersum — 

Carolinensiel, Uttel — Willen, Witt-
mund spielfrei. 

Vereinsinterne Derbys haben 
immer ihre besonderen Reize. 
Trotzdem dürfte die „Erste" am 
Schluß die Nase vorn haben. Die 
jungen Werferinnen von „Halde" 
haben im letzten Jahr sicher eine 
Menge gelernt, trotzdem ist ein 
Auswärtssieg ziemlich unwahr-
scheinlich. Auch die Uttelerin-
nen dürften sich die Punkte 
nicht wegschnappen lassen — es 
sei denn, „He löpt noch" hat sich 
entscheidend verstärkt. 

Frauen II 
Uttel — Carolinensiel, Buttforde -

Burhafe, Berdum — Ardorf, Altfun-
nixsiel spielfrei. 

Uttel, Schlußlicht der letzten 
Saison, darf zu Hause gegen 
„Halle" zeigen, was es im Som-
mer gelernt hat. 

„Freesland" dürfte es gegen 
„Flott weg" dieses Mal wieder 
schwer haben. Die Burhafer ha-
ben nur noch ein Team in dieser 
Klasse und haben sicherlich 
richtig „gesiebt". 

Die Meisterinnen aus Berdum 
haben zu Beginn mit Ardorf eine 
lösbare Aufgabe bekommen. 
Man darf die Gegnerinnfn aber 
auf keinen Fall unterschätzen! 

Männer I / Kreisliga 
Der Favorit in dieser Saison ist 

in der Kreisliga für viele schon 
ausgemacht: „Lat hüm susen" 
Blersum. Dem Absteiger aus der 
Bezirksklasse sind die Werfer 
nicht weggelaufen, so daß man 
weiter auf eine eingespielte 
Mannschaft zurückgreifen kann. 

Männern I vertreten sind. Bleibt 
zu hoffen, daß diese Entwick-
lung nur vorübergehend ist und 
die beiden Traditionsvereine 
wieder Zulauf bekommen. 

Ardorf I — Ardorf II, Carolinensiel 
— Blersum, Eggelingen — Wittmund, 
Altfunnixsiel — Willen. 

Das vereinsinterne Duell 
dürfte zur Einstimmung der Sai-
son für Klarheit sorgen in der 
Frage, wer bei „Free herut" die 
Erste sein wird. 

„Harle" empfängt mit Bler-
sum einen Neuling in der HIasse. 
Sicherlich wird sich die Kreis-
liga-Routine auf der Heim-
strecke durchsetzen. 

Im „Lokalderby" auf der Egge-
linger Straße wird es, wie immer, 
heiß hergehen. „Eenigkeit -
free weg" wird mit einer aus jung 
und alt neu gemischten Mann-
schaft den Absteiger Wittmund 
prüfen. 

Auf der Strecke nach Werdum 
werden sich die Werfer von 
„Herut in't Feld" sicher auf keine 
Experimente einlassen. Die Wil-
lener müssen sich schon etwas 
einfallen lassen, wollen sie nicht 
auf verlorenem Posten stehen. 

Männliche Jugend A (B) 
Weil nicht genügend B-Ju-

gendliche gemeldet wurden, 
wurden die Mannschaften mit in 
die A-Klasse aufgenommen. Am 
Schluß wird aufgrund des Tabel-
lenstands der Kreismeister auch 
in B ermittelt sein. 

Ardorf A — Ardorf B. Berdum -
Willen, Blersum — Burhafe, Butt-
forde B spielfrei. 
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